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 4  Eine kleine Spielpädagogik …
… für Ferienfreizeiten
CHRISTINA REGENER
Mit einer Kinder- oder Jugendgruppe auf eine Ferienfreizeit 
zu fahren, heißt nicht einfach, Urlaub zu machen. Es gilt, 
die Gruppenzusammensetzung, die Interessen und Fähig-
keiten der Kinder und Jugendlichen und nicht zuletzt natür-
lich auch die örtlichen Gegebenheiten zu beachten.

 7 Freizeiten, Stadtranderholung,  
  Spielaktionen 

Integraler Bestandteil der Kinder- 
und Jugendarbeit
ANDREAS THIMMEL
Ferienfreizeiten sind ein Bestandteil der Kinder- und Ju-
gendarbeit. Diese gilt es qualifiziert durchzuführen, mit 
größtmöglicher Professionalität.

 10 Welche Qualität  
  haben Ferienfreizeiten?

Freizeitevaluation leicht gemacht
HEIKE PETERS, STEPHANIE OTTO, GÜNTER KISTNER
Der Beitrag stellt ein Evaluationsverfahren vor, mit dessen 
Hilfe man Rückmeldungen über die Qualität der entspre-
chenden Freizeit bekommen kann. Ein nützliches Instru-
ment für die weitere Planung.

 14 Endlich Ferien!
Tolle Ideen für spaßige, verrückte, aufregende, 
wilde und spannende Spiele
ULI GEISSLER
Die Sommerferien sind die Zeit, wo es alle nach draußen 
zieht – am besten von morgens bis abends. Damit Ihnen 
dann nicht die Spiele aus gehen, haben wir ab Seite 14 
einige zusammengestellt.

20  Alles dreht sich um …
Mottotage auf Ferienfreizeiten
YVONNE BRÜGGEMANN, GESA GRANDT
Das Kind muss einen Namen haben oder eben einen Rah-
men … Spielaktionen, Ferienfreizeiten, die unter einem be-
stimmten Motto stehen, entwickeln oft ihre eigene Dyna-
mik, gerade weil die Spiele nicht beliebig zusammengefügt 
wurden, sondern einen Rahmen haben, der nicht einengt, 
sondern Gestaltung zulässt.

28  Die Zauberakademie
Eine Ferienbetreuung zum
Thema Hexen und Magier
JESSICA SCHEWE
Hier wird gehext, gezaubert und gegruselt! Eine Freizeit-
einrichtung für Kinder bis zwölf Jahren verwandelt sich für 
eine Woche in eine Zauberakademie.

32  TATORT Morsbach
Eine Ferienaktion mit Spurensuche
DIRK OEHLING
Alljährlich bietet der Jugendhilfeträger „Flinke Flöhe Mer-
zig e. V.“ eine Ferienfreizeit, bei der die Kinder in einen 
von ihnen zu lösenden Kriminalfall verwickelt werden. Sie 
müssen sich Informanten suchen, Spuren zusammentragen 
und mit Verdächtigen sprechen. Am Ende steht dann die 
Gerichtsverhandlung, damit der oder die Schuldige verur-
teilt werden kann.

37  „Einbruch beim Clubdirektor“
Eine Ferienspielaktion im Ferienclub
HANS SCHÄFER
Auch in diesem Beitrag steht ein Kriminalfall im Mittel-
punkt: Der Einbruch beim Clubdirektor am Urlaubsort 
muss aufgeklärt werden. Ausgestattet mit den wichtigsten 
Informationen vom Tatort werden die Kinder direkt mit der 
Lösung des Falls betraut.

40  Das Spiel zum Sofortspielen
Das Info-Action-Spiel
ULRICH BAER
Ein Kennenlernspiel mit Infos und Bewegung

45  Vom Eiffelturm bis zum Vulkan
Eine Reise durch Europa
FRAUKE HASELHORST
Während dieser Ferienaktion „reisen“ die Kinder durch ver-
schiedene Länder Europas, lernen Eigentümlichkeiten und 
auch die Sprachen anderer Länder kennen.

52  Last Minute von Bensheim nach Afrika
Eine Spielaktion zum Thema „Afrika“
RALF BRINKHOFF
Wenn man in den Ferien schon zu Hause bleibt, dann kann 
man wenigstens gedanklich einen anderen Kontinent be-
reisen. Hier wurden die Kinder bis nach Afrika „entführt“ 
und erlebten einiges Erstaunliche.
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59  Hier ist was los!
Ferienaktion „Halli-Galli“
RÜDIGER PIECK
Die Ferienbetreuung der Stadt Drensteinfurt bietet ih-
ren Kindern seit einigen Jahren ein abwechslungsreiches 
Programm. Hier findet jeder was: Ob im Bereich Spiel, 
Sport, Kreatives oder Hüttenbau – hier ist überall was los 
bzw. Halli-Galli.

66  Juleica Deluxe – Blinkendes X
Interkulturelle Bildungsarbeit mit Jugendlichen
SARA APPELHAGEN
Ausbildungen zur Jugendleiterin/zum Jugendleiter kön-
nen für ausländische Jugendliche eine Chance sein, sich 
gesellschaftlich zu engagieren.

71  Wo bitte geht´s nach Puzzleheim?
Eine Kinderspielstadt in Pforzheim
ROBIN SCHNEIDER
MiniMünchen in Pforzheim! Alles, was zu einer richtigen 
Stadt gehört bietet auch diese Kinderspielstadt.

76  Die Grünholzwerkstatt
Ein Ferienangebot für Kinder und Jugendliche
JÖRG RAD, MICHAEL HEUBERGER
Gerade Jungs, aber auch Mädchen, lieben es mit Holz 
zu werken, es zu bearbeiten, zu sehen, wie etwas Neues 
entsteht. In der Grünholzwerkstatt können sie dies nach 
Lust und Laune tun.


